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Wiens weltbekanntes
Wahrzeichen, das Riesen-
rad, bekommt neue, origi-
nalgetreu nachgebaute
Waggons. Das ist ein gute
Idee, aber warum lässt man
die alten Waggons nicht
oben hängen und leer mit-
laufen, sodass wenigstens
das optische Originalbild
erhalten bleibt, so wie es
nach seiner Erbauung
(1897) ausgesehen hat.
1944 brannten die Wag-
gons völlig ab, und nach dem
Krieg wurde nur jeder zwei-

Das Riesenrad

Viele Länder haben unser
Riesenrad kopiert, aber:
Gibt es auch Räder überall
nur Wien hat das Original!

Franz Weinpolter,
per E-Mail

te Waggon wieder errich-
tet. Jetzt böte sich die Gele-

genheit, den Originalzu-
stand - zumindest optisch
wiederherzustellen, aber da
werden die ausgedienten
Waggons lieber verscher-
belt und das Riesenrad wird
zwar  moderner" bleibt
aber trotzdem nur ein Frag-
ment des Originals.
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